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MITTEILUNGEN - COMMUNICATIONS

Wetterbericht vom November 1961

ZusamTOen/a.ming'.- Im allgemeinen wich die Temperatur nicht stark vom lang-
jährigen Mittelwert ab, im Osten des Landes war es jedoch verhältnismäßig warm.
Während nördlich der Alpen ziemlich stark unternormale Niederschlagsmengen
gemessen wurden, verzeichnete die Alpensüdseite einen bedeutenden Überschuß.
Das Alpengebiet war größtenteils überdurchschnittlich sonnig, das Tessin und große
Teile des Mittellandes wiesen erhöhte Bewölkung auf.

/IZztzzez'c/zMzzgerz mzzcZ Tz'ozezzZza/zZezz. in Zzezug aw/ tZz'e Zazzg/ä/zrz'gen A/oz'maZtoerZe

(Temperatur 1864—1940, Niederschlag und Feuchtigkeit 1901—1940, Bewölkung
und Sonnenscheindauer 1921—1950):

Temperatur: Nordöstliches Alpengebiet und nördliche Teile von Graubünden
etwa 1 Grad, vereinzelt 1 Va Grad übernormal, im Mittelland etwa Va Grad über-
normal, sonst geringe Abweichungen.

AVedersc/zZagsmenge: Tessin, südliche Walliser- und Bündnertäler übernormal,
meist um 130—160 o/o, strichweise bis 200 o/o. Sonst in der ganzen Schweiz unter-
normal, am Genfersee, im mittleren Wallis und in Mittelbünden sowie im nordöst-
liehen Voralpengebict 60— 100 o/o, in den übrigen Gebieten meist 40—50 o/o, in
den nördlichen Alpentälern strichweise nur 30 o/q.

Za/zZ der Tage zzzz'Z AVeder.se/zZag: Im Tessin etwas übernormal, z. B. Lugano 12

statt 10, sonst allgemein unternormal, besonders in den östlichen Alpentälern, zum

Beispiel Chur 5 statt 9.

Gezez'ZZer: Nur ganz vereinzelt (Basel am 4., Gegend um Lugano am IL).
Semnerz.sc/zezVzcZaMer: Übernormal in der Nordostschweiz, besonders in den Bergen,

stellenweise 120—145 o/o, im Wallis 115—130 o/o, im Jura um 110 o/o. Unternormal
im zentralen Mittclland (Luzern—Bern um 70 o/o), sowie am Alpensüdfuß (80
bis 85 %>).

jBeazô'ZÀMwg: Etwas unternormal in den Alpen und im Jura (um 95 o/o), nonnal
am Juranordl'uß, sonst übernormal (um 110 o/o im Mittelland, 125—130 o/o im

Tessin).

TeMc/zZzg/cez'Z zzncZ AeZzeZ: Feuchtigkeit in der Westschweiz und in den Bergen
meist unternormal, sonst etwa normal, Nebelhäufigkeit stellenweise, zum Beispiel
in Luzern und Schafihausen, übernormal, sonst etwa normal.

Za/zZ der /zez'Zerezz zzzzcZ ZniZzera Tage: Südlich der Alpen übernormale Zahl von
trüben Tagen, zum Beispiel Locarno 13 statt 9, dagegen wenig heitere Tage (6 statt

9), sonst ungefähr normal.

FFz'ncZ: In den Niederungen meist windschwach, in den Alpentälern zeitweise

starker Föhn (Altdorf am 9. bis 30 m/sec).
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Wetterbericht vom Dezember 1961

Zttîammen/a««»g: Der Monat wies nördlich der Alpen übernormale Tempe-
ratur und Sonnenscheindauer sowie große Niederschläge auf, während südlich der

Alpen ein Defizit in bezug auf Sonnenscheindauer und vor allem auf Niederschlag
verzeichnet wurde.

^AteeicAwngen und ProzenZzaAZen in Aezttg au/ die Zarcg/äArigerc A'onna/werle

(Temperatur 1864—1940, Niederschlag und Feuchtigkeit 1901 — 1940, Bewölkung
und Sonnenscheindauer 1921 — 1950):

Temperaiwr: Wenig übernormal im Südtessin, sonst meist D/2—2 Grad über

dem langjährigen Durchschnitt, strichweise, besonders in den Bergtälern etwa

2Vz Grad.

AhedersciAZagsmenge: Unternormal südlich der Linie Zermatt—St. Gotthard—

Arosa—Berninapaß—Münstertal mit geringen Beträgen besonders im Tessin (teil-
weise nur 40 Vo). Übernormal in den übrigen Landesteilen mit Werten im allge-

meinen zwischen 120 und 160 "/o, am Alpennordhang und im mittleren Wallis bis

etwas über 200 "/».

ZaAZ der Tage raii Ah'edmcAZag: Meist etwas übernormal, jedoch keine bedcu-

tenden Abweichungen vom Normalwcrt.

GeadZZer: vereinzelt, besonders am 31.

SonraenjcAemdflMer: Etwas unternormal im Tessin (90—95 °/o), zum Teil auch

am westlichen Alpennordhang und im Oberengadin (um 90 "/»), sonst meist über-

normal, in den Alpen 100—115"/'», im Mittelland meist 120—130"/», strichweise

bis 170 °/o.

Peu)ö7Ait??g; Im Tessin und im mittleren Wallis übernormal, um 115 ®/o, am

Alpennordhang teilweise um 105 "/», sonst etwa normal oder etwas unternormal

(90-100 »/»).

FeucAhg/ieu ««d ZVeAeZ: Feuchtigkeit in der Westschweiz etwas unternormal,
sonst etwa normal. Nebelhäufigkeit in den Niederungen der Alpennordseite meist

etwas übernormal, sonst etwa normal.

ZaAZ der AeiZeren und ZrüAera 7 age: Heitere Tage im Wallis unternormal (Sion

1 statt 4), dagegen im Norden übernormal (Basel 7 statt 1). Trübe Tage im Tessin

etwas übernormal, zum Beispiel Lugano 12 statt 10, sonst etwa normal.

(Find: In den Bergen häufig Sturm, auch in den Niederungen der Alpennord-
seite zeitweise kräftige Winde, besonders am 2. sowie 11. unci 12. in der Nord-

Schweiz.
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